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ZURICH, 1877.

ur KapiraJi&X?-?.

Jnfcnüc

A w f 1 1 d) f t ß

3 rem'be r: iaç\m 2>ie einmal, liefet 3)îij'uu, Sit fjabcit ja due g<fii$t

3Rena.e non Aîûfjcn; rocrâ Rîngen Sic beim mm mit att bcv TOifch an?

Bauer: DI), bic (mutchc ici; juin gtäfjte« £l;ct[ im eigenen .fjauâljûtt uub

,y rem bcr: llnb bic iibvig lHcibciibe^SI>,«K- -v n
*

Sauer: Unb mit bcv übrig blcibcnbcu werben frembe .»Caldcv geiaugt!

§ t n n fp x ü($ e.

Benimm ©id) anftänbig, fonft mndn't £11 bic ?cutc aufftiinbig.
*

üSäre berSDummc uid)t oj( jo ffug, mie bic iElugcn, fo uifivc bcv fituge
nidjt oft jo bumm, biefen als SDîafjftab für fidj jclbft bvaudjcn \u mottet'..

int ,,1!îffierfpnflet" fmb bfi bcr grolcit îOètbréîtirrrrf bes iSIrrttes non um fo ftrljErem QErfolg, als oirfellmt je eine $anie -Sodjc aufliegen unb bearijtet roerben
infiu-atauftniac finb einfÄfenben an bic Auuoucni-<£rj>ft>itiou non ©rell M\)ü & Co., iWarlttgaffe 14 Büririj. ^reis j>ro 3elh 30 gtjj.; bei ÜOteöcrliolunrjfn

roivb gröfier tHntiatt beroiUlgt. Jlusftim.fi Mßfr "fr iu otefem Änjetger erfdjeiuenben Ätmouxeu roirb uiicntgefiridj ertijeilt.

Uhutkrfckr*
Diese Köder neuester Erfindung- wird nur

in Wasser getaucht, um ilaniit schreiben zu
können. Sie^darf nie ausgeputzt werden.
Dauer 3 Monate. In Schwarz, Blau, Violet
und Roth zu haben. [2f>2

1 Feder mit Röhrchen 70 Cts.

Dutzendweise bedeutend billiger zu
beziehen tn der Papierhandlung von Gebr.
M. & J. KAPPELER in Baden.

PcijüiiaHn^ctger des JleWspolter"

Sfiiffuuft roirb uucntgcltliclj ertijeilt Oou bet Slnnoncen=®j,'pc=

bitiou bon ©reff gtüfjfi & Ço. in Jtürtd), SJtnrEtgaffc 14.
SSci îiacijfvagcn beliebe man bic f'ettgebnufte Kummer beä

Snferatef anjugeben.

! 3atntac roirb nad) Gienau in ein
^"VWI ÇieTifôaftsÇaiiS eine tüdnige Atiichin

qcfud)t, bie aud) in bev feinem itüdje beiean;
bert tfü Jaijreälobn Sv. 300 850. [418

(pracben fürtbiger gut empfohlener
Oberfellticr iuflt Stelle. |4l8

u»ftt 'einev' ipi'adjenfunbiflcv u. roulionö
ja bigev, [unger Àudnmnm jrnht (stelle

al3 Secrétaire-Directeur obev aud) als
Gérant. ,417

(Hu ^riiumcifrcr, teuijd)er, tu befte n

fahren, uerbehatbet, bev längere $eit
ßvSfjeveit Brauereien reutidjlanb'S tuib ber
«diioei^ ttorgeftanbe», hieffir bie beften
utile üoviuetet, f ttd>t eine feiiien .>îenutniffen
unb {Erfahrungen entfpreebeube Stelle. t£tns

tritt tann fofort gefebeben. [427

tftft ï°Mfcerj m >>od)bau (&bbtnben) tuolji
erfahrener ^ïtiiimcrpulicr finhel

uubauernbc 'Jlnfiellung. Oljnc i'eunuuiöä
unb Jabigfett* ¦ ^eugniffe ift 'Jlnmelbumi
uuiiük.' '

(426

rt*ttt (' -Ojiibrige, adjtbarc unb gebi(bco

^-lllt iod;tev, bcr brutidjeu unb fratt^B
ji}d)cn ©pradje mächtig, umujcïfi, geftii^t auf
DAVgügridje dïeîerenjeh (^ugagemeut al<

A>ati*hältcritt \û einer Anetten familie
über aud) als WcfcUfdirtftcriu ju cinei
iilterit rame unb veflectirt mehr auf guti
¦iieljatiMung alo hohe* f&alair, [425

£$*ttt ^ut ßet^uItcr Wifihriget Jüngling
w^* tuünid)! hei einem Ô-eoiiieter
plaiiit Merten. [255

gine Süffet > iCäiac iuivö gegen gute
23e;ablung in eine Bierbrauerei iu

öaiel geflieht, vrintvitt iogleidj ober auf
aBeil)nagten. Ohne gute gemglUfft iit
uunüu jid) MX inelbeu. [424

3» ein neu errichtete* Wi'fdjaft iu Herren;
tleibeiftoffen eiu junger üOTaiin jum

Steifen uub ^erinrcti. -eoldje, bie idjou
in gleid)er Biandje gereift finb, erhalten ben

«»rjun. [423

(C'ttt 0 laJ?fun'*fic' bef* empfohlene Jj^ands
V bälterin fuchl Engagement in
einem jßotel, rjoruigiiueife aber iu einem
lirioatbauie. [422

T>*.»^J braoe ?Wäfc><beit, meldje [chou
çfWvl mehrere v\atjre am gleidien ^laRe
geiucfen finb, beutfd) uub franjöfifd) fpredjenc,
juebeu iiuf fommeube Suifou ^la^c al*
,îiinmcrmât)cbcn. [421

K'tlt*> ®*itroe miniem :JUterâ, bie gutV^lUt (od)eu tann uub bie .*>iuiobaHung
gtüublid) ocrftel)!, jud)t geftii^t auf gute
y-mpifhlung, Stelle als JpaiiöhäUcriti JU
einem filtern fotiben .ferrn. [420

gine lücbiifle, iolibe fteUucriti finbet
MnffiUuTia. [4 19

ABONNEMENTS

Die Eiseiaüif.

15 I E II
Wiener Märzenbier (A. Divhoi)

Pilsener Bier (Alfe-Pil^en)
Versandt in Fässern von 50 und 100 Liter

Alleinverkauf für die Schweiz:

CARL HAASE, St. Gallen i

«

m

OliKLI. FliSSlI & C«. in Zürich empfehlen b'otm Bevorstehenden
Seinesterwechsel die folgenden in ihrem Verlage erseheinenden Zeitschriften zu

zahlreichem Abonnement:

t( Schweizerische Zeitschrift für Bau- und Verkehrswesen.
Mit zahlreichen technischen Umrissen, Tafeln und ande-

'^"^^Çen- Beilagen. 1877 (Band VI. und VII). Preis per Band oder Semester
mit je 2ti Nummern Fr. 10.

MpilP A lnpnltn0.t" (Spèclatorgan für Alpenkuiule, Touristik, Balneologie
¦JüvIlG iilyullllUSl i und IlOtellerie). Wöchentlich eine starke Nummer,

jeweilen mit naturgetreuen, gelungenen Illustrationen. 1877 (Band V. u.
VI). Preis per Band oder Semester Fr. 4. 50.

SCuweizBiMe Zeitschrift für öas Forstwesen". ÄS
Forstvereins. Jährlich 4 Hefte. Preis pro Jahrgang Fr. 4.

ZGitscMft für scliweizeriscùe G-esetzgetiiing uiiû Rechtspflege.
" Q&rausgegeberi unter Mitwirkung «1er namhaftesten Jnrlsten der Schweiz.

-50 Bogen 8". 1877 (III. Bd.Jährlich *> starke Hefte von zusammen 40
für den laufenden Jahrgang Fr. 20.

Enthalt die neuesten Kurse der Zürcher Wechsel-
und Effecten-Biirse und der Getreide-Börse, tele?

raphische Kursberichte, Disconto für Bankpapiere u. s. w. Wöchentlich
6 Nummern. Abonnements haïbjShrlicb Fr. 6. (bëi Oer Post Fr. 7.)

Besprechung aller literarischen Erscheinungen

der gesammten Schweiz von
eompe teilten Fachmännern, vollständiges Verzeichnis« der Neuigkeiten
vom schweizerischen Büchermarkte u. s- w. Monatlich eine Nummer.
Preis pro Jahrgang Fr. 4. ,Man abonnirt bei allen schweizerischen Postanstnlten, bei allen Buchhandlungen

oder direct bei den Verlegern Orell Füssli & Co. in Zürich. Letztere versenden
auf Verlangen gerne Probenummern.

=K » S fr Di

Zürcher Kursblatt'1.
graphische Kursberit
6 Nummern. Abonne

..BililioOThie der Schweiz".

Eine bedeutende Hamburger Cl-
garrenfabrik wtiascht eine feste Privat-
Kundschaft zu erwerben. Nur
abgelagerte Qualitäts - Cigarren

zum abrihpreise, zollfrei von f>0 bis
200 Mark per Mille. Nichtconvenirendes
wird zurückgenommen. Offerten und
Probeaufträge an den Vertreter [249
Max Ilgenstein, Berlin S.. Ritterstr, l IT

Best geräucherte
Gänsebrüste

mit m d ohne Knochen', versende gegen
Nachnahme billigst (248

C. Berner,
J a r m o n in l*<> in merii

son. »oo
schöne Gebir^s Schnecken

versendet in Kistchen zu 5000 Stück
verpackt, gegen Nachnahme, so lange der Vor¬

rat!] reicht.
Jos. Ant. Rist, Fischen,

Station Sonthofen, Bayern. [247

Deutsches
Kais er-Weissïier

à 12 Flaschen :i Mk., versandtfUiig und
haltbar, empfiehlt [2f.3

A l ü l S * T K K T lBerlin S. O., Srhmidstr. 4S.

Ochsenmaul-Salat
pikant eingemacht, empfehlt in Passé uen
von 10 Pfund an. per Pfund 30 Pfenninge.
gegen Nachnahme [204

E. Burkhard in Nürnberg.

fr^fr^K fr g::=fr^î fr $r

Internationales]

AT ENI
it. techn. Bureau
Besorgung und Verwerthung
von Patenten in allen
Ländern. Uehertragung v. Son-
der-Patentcn auf »las Deutsche

Reich. Uegistrirung v.
Fabrikmarken. Masehinen-

Oeschäft. Permanente Ausstellung
neuester Erfindungen. [67

J. Brandt
& G. W. v. Nawrocki.

Mitglieder des Vereins deutscher
Patentanwälte.

Herlill $. W., Kochstrasse 2.

1877.

Illustrirle Annoncen Vstlnge Mm

Inserate

Aufrichtig.

Fiel» der: ^age» ^.ic cinmat, tiebe» M:'.li.>. ^.ie habc» ja eine ga»^c

'Lèciige von ,'inhcni woS fange» Sic denn nun mit all der Milch a»?

B a n c v : ì?h, dic branche ich ,»,» grösttc» Thcil im cigcnen Haushalt und

,>>em!>e>: lind l'ic iitnig ^"tunidc^WMì ^

Baucr: lind mit dce übrig bleibcndcti ivcrdc» secmde Kèitbcr gcjnligt!

Sinnsprüche.
Bcilimiu Dich anständig, sonst machst Tu die kcntc a »ist» »big.

Wäre dcr Dnmmc nicht ost so klug, ivic dic Klugen, so wäec dce Klug c

nicht ost so dumm, dicsc» atâ Maststab siir iich selbst brauche» ',» wollcn^

im ^Meftellpaltcr" stnd bei der grolzen Verbreitung des liZIattes von um so stcherem Erfolg, nls dieselben je eine ganze Mache aufliegen und beachtet werden
^nseràliftniae sind einzusenden an die Annoncen-Expedition von WrcU Fiijzli à Co., Marktgasse 14 Zürich. 'Kreis pro Zeile SV Wp.; bei Wiederholungen

iviro großer Wavatt bewilligt. Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

vouer S llàxà lu l<e>i«»r5. à», Violet

- okne «o »

Auokttnft wird nncntgcltlich ertheilt von der Auuoueeu-Expc-
diliou von Hrcss KüßN L tzo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nnntincr des

Inserates anzugeben.

den tit. ZahrcStech» 7,r!t>v0SS0^
s4lS

Ein !e>bcrteU»er suchet stelle!' l4rS

i»? tZeoràtsIro-llZIrscteur oder auch als
«êrânt. !»t?

Ein

nnni'w. ^ n >

.>>au«I>ii>tcri» u> einer honeucn Familie
oder auch uti <>>cseUsenaftcriil zu eine.

tl^ílî geschulter >8!äh>igcr Jüngling
S'i.i» wünjchl bei einem <^»>»l»elei'

Kine
Weihnachien. '^hne qulc .^»guiiic in

In
Vorzug!

" ' ^

l^^2

^INö hällcii» nich, cvngà>,ennni in

privathause/
^ "

s422

^Nlêi ^^'""^ Mädchen, welche ichon

ìimmcrmcidcnc».
^

s42l

Eine lüchlige. jetide jreUucri» sindet
Ann.Uung. >4lg

.llik LMM

Wiener iVîàenkieiî (.^. I^it iit t)
>?il8ener Lier s.VI,-i'tI>> >>>

Vl'ivnn'It iti von 50 ililtl t00 I.iwr
^Iloiiivl'pli.liit tlir <ti«> ^l^Ilvvl'ix:

«

«»»»II ^ t ». in ?.,irivl> .-n,,.fe>>I.- dci,u i«>v»»i^»nnl<>n

>>I^6iIö ^.^öli^ö^I > unll It0teNerie>. i.Vu<:>>enttict> eine ütorlie Hummer,

,^lîààUU .ààkMvde kk8kîWoMê'M K^WB^k.
-!>« Unxeu IS77 <III. U>I.

^ » L » »i » !Ä

Hins deâeutenâe »»mdurxer ci-

Xunàsvllâkt -» >>rvert,<>n. ^lur All»

gelagerte yualitätg- Ligar-
ren

INltx H-;eostejn, Lsrlin S.. >iiu,>>>,,
^

i 7

Lest Asr'âuolier'te

^ » r I» t» n in H*«i»i»er».
S « N <» »» «

^os. àt. Itist, riscnen,

tiltiutt-fkiUuitt
dntlbnr, einpkelitt >.>5>S

Serlln 8. 0., -«.'Iimiilstr. 4».

l1en8enmsul-8alst

Surkkarcl in KUrnderx.

» « » î"^Z » S?

Intsrnî»tioiiî>.lssZ

N. àllN. Kui0iìll

.1. iililllllt
â k. >v. V. Xiìvvi «<?ìii,

«erlii» S. >c»el^lrasse 2.


	Aufrichtig

